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Tag der Menschenrechte -  Sudan
Hoffnungszeichen macht zum internationalen Tag der Menschenrechte am 10. Dezember auf die desperate Menschenrechtslage im Süd-Sudan aufmerksam. 

(Singen, 7. Dezember 2007) Zum Tag der Menschenrechte, der am kom​menden Montag begangen wird, erklärt der Geschäftsführer von Hoffnungs​zeichen, Reimund Reubelt:

„Auch nach fast drei Jahren Frieden im südlichen Sudan kommen viele Men​schen dort immer noch nicht zur Ruhe. Auch nach dem Friedensschluss wer​den schwere Menschenrechtsverletzungen im Süden des Sudan begangen. Die anhaltenden Aktivitäten von marodierenden Milizen bringen die in weiten Teilen Not leidende Bevölkerung des südlich Sudan unter Druck. Eine durch​setzungsfähige, legitime Polizei ist im südlichen Sudan kaum vorzufinden. Viele Menschen, mit denen wir im Sudan gesprochen haben, leiden unter diesen geradezu anarchischen Zuständen und sehen ihre menschliche Würde dauerhaft verletzt.“ 

Ende Februar dieses Jahres führte ein Hoffnungszeichen-Menschenrechts-team eine Erkundungsreise nach Raga, einem Ort im Südsudan an der Grenze zu Darfur gelegen, durch. Dort sprach das Team unter Leitung des Menschenrechtsbeauftragten Klaus Stieglitz mit den Anführern der Fursan-Gruppe und der Quat-al-Salam-Einheit (Fotos stehen digital zur Verfügung). Viele der Kämpfer halten sich an der Zivilbevölkerung schadlos und verbrei​ten in Raga Angst und Schrecken. Hoffnungszeichen meldet Menschen​rechtsverletzungen im Sudan an politische Entscheidungsträger im In- und Ausland und nimmt als Beraterorganisation der Vereinten Nationen zu The​men der Menschenrechte der UN-Menschenrechtskommission gegenüber Stellung.  
Hoffnungszeichen – Sign of Hope ist eine überkonfessionelle Menschen​rechts- und Hilfsorganisation. 

Für weitere Informationen und digitales Fotomaterial: Reimund Reubelt 
(Ge​schäftsführer)

Menschenrechtstag  –  Sudan
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